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Auf einen Blick:

AS-Interface ist das ideale IO-System für die Fördertechnik

Das G20-Motormodul ermöglicht die intelligente Steuerung von DC Motorrollen

Das neue G20 Modul besteht aus einem einteiligen Gehäuse mit direktem Flachkabelanschluss bis 2,5 mm² und bietet den Direktanschluss für zwei Rollenmotoren und zwei Staumeldesensoren

Das flache Gehäuse lässt sich in die Tragschiene einbauen

Das Modul hat eine hohe Strombelastbarkeit und hat die Motorabsicherung bereits mit integriert

Zentrale LED Anzeige für IOs und Diagnose

Oben liegende Frontklappe ermöglicht den Flachkabelanschluss als letzten Arbeitsschritt

AS-Interface G20 Motormodule mit Direktanschluss

Die Fördertechniklösung komplett integriert in der Tragschiene

Das robuste Gehäuse des G20 Motormoduls ist < 30 mm hoch und lässt sich daher einfach in die Tragschiene integrieren. Es verfügt über Direktanschluss für zwei DC Rollenmotoren und zwei Staubahntaster. Mit dieser Lösung müssen keine Leitungen aus der Tragschiene herausgeführt werden, was den Montageaufwand reduziert und ein einwandfreies Anlagendesign ermöglicht. Der Direktanschluss macht zusätzliche Verbindungsleitungen überflüssig und spart gleichzeitig Steckstellen ein.

Förderelemente können segmentweise mit Sensoren und Antrieben vormontiert und angeschlossen werden. Diese Segmente lassen sich einfach vor Ort installieren, wo nur noch das Flachkabel als letzter Arbeitsschritt eingelegt und werkzeuglos kontaktiert wird. Das einteilige Gehäuse besitzt einen einschwenkbaren Deckel, in dem das Flachkabel verpolsicher in zwei Orientierungen eingelegt werden kann. Das G20 ermöglicht die Steuerung von Drehrichtung, Start/Stop, acht verschiedenen Geschwindigkeiten sowie bis zu acht Anfahr- und Bremsrampen zur Schlupfvermeidung.

Zwölf mehrfarbige LEDs zeigen den IO-Status des Moduls sowie weitere Diagnoseinformationen zur Kommunikation und der Motorfunktion an. 

Für die Motoren stehen jeweils 5 A und für die Sensorik 0,5A zur Verfügung. Die Motoren werden zur Diagnose mit zwei Rückmeldeeingängen überwacht.

Zur Abrundung der Lösung für die Fördertechnik steht zur Steuerung von Stoppern, Ventilen, Weichen oder Hebern noch eine weitere G20 Modulvariante zur Verfügung, die drei digitale Ein- und Ausgänge bietet. Diese ist im selben Gehäuse verfügbar, das ebenfalls über Direktanschluss verfügt und sich in die Tragschiene integrieren lässt.

Das G20 Motormodul macht die Fördertechnik intelligenter und effizienter.
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Bild 1: G20 Motorrollenmodul zur einfachen Integration in die Tragschiene


Schlagworte:	 AS-Interface Schaltschrankmodul KE5, Push-in Anschluss



Autor:	Dr. Konrad Kern, Produktmanager Geschäftsbereich Systeme, Geschäftsbereich Fabrikautomation
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Auf einen Blick: 


 AS-Interface ist das ideale IO-System für die Fördertechnik 


 Das G20-Motormodul ermöglicht die intelligente Steuerung von 


DC Motorrollen 


 Das neue G20 Modul besteht aus einem einteiligen Gehäuse mit 


direktem Flachkabelanschluss bis 2,5 mm² und bietet den 


Direktanschluss für zwei Rollenmotoren und zwei 


Staumeldesensoren 


 Das flache Gehäuse lässt sich in die Tragschiene einbauen 


 Das Modul hat eine hohe Strombelastbarkeit und hat die 


Motorabsicherung bereits mit integriert 


 Zentrale LED Anzeige für IOs und Diagnose 


 Oben liegende Frontklappe ermöglicht den Flachkabelanschluss 


als letzten Arbeitsschritt 


AS-Interface G20 Motormodule mit Direktanschluss 


Die Fördertechniklösung komplett integriert in der Tragschiene 


Das robuste Gehäuse des G20 Motormoduls ist < 30 mm hoch und 


lässt sich daher einfach in die Tragschiene integrieren. Es verfügt 


über Direktanschluss für zwei DC Rollenmotoren und zwei 


Staubahntaster. Mit dieser Lösung müssen keine Leitungen aus der 


Tragschiene herausgeführt werden, was den Montageaufwand 


reduziert und ein einwandfreies Anlagendesign ermöglicht. Der 


Direktanschluss macht zusätzliche Verbindungsleitungen überflüssig 


und spart gleichzeitig Steckstellen ein. 
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Förderelemente können segmentweise mit Sensoren und Antrieben 


vormontiert und angeschlossen werden. Diese Segmente lassen sich 


einfach vor Ort installieren, wo nur noch das Flachkabel als letzter 


Arbeitsschritt eingelegt und werkzeuglos kontaktiert wird. Das einteilige 


Gehäuse besitzt einen einschwenkbaren Deckel, in dem das Flachkabel 


verpolsicher in zwei Orientierungen eingelegt werden kann. Das G20 


ermöglicht die Steuerung von Drehrichtung, Start/Stop, acht verschiedenen 


Geschwindigkeiten sowie bis zu acht Anfahr- und Bremsrampen zur 


Schlupfvermeidung. 


Zwölf mehrfarbige LEDs zeigen den IO-Status des Moduls sowie weitere 


Diagnoseinformationen zur Kommunikation und der Motorfunktion an.  


Für die Motoren stehen jeweils 5 A und für die Sensorik 0,5A zur 


Verfügung. Die Motoren werden zur Diagnose mit zwei 


Rückmeldeeingängen überwacht. 


Zur Abrundung der Lösung für die Fördertechnik steht zur Steuerung von 


Stoppern, Ventilen, Weichen oder Hebern noch eine weitere G20 


Modulvariante zur Verfügung, die drei digitale Ein- und Ausgänge bietet. 


Diese ist im selben Gehäuse verfügbar, das ebenfalls über Direktanschluss 


verfügt und sich in die Tragschiene integrieren lässt. 


Das G20 Motormodul macht die Fördertechnik intelligenter und effizienter. 


 


Bild 1: G20 Motorrollenmodul zur einfachen Integration in die Tragschiene 
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Schlagworte:  AS-Interface Schaltschrankmodul KE5, Push-in 


Anschluss 
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